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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt am Dienstag von Kopenhagen kommend in Kiel
eingetroffen und in der Nacht zu heute wieder nach Berlin zurück
gekehrt

Deutſchland hat den franzöſiſchen Vorſchlag zur Regelung der marokka

niſchen Polizeifrage in aller Form abgelehnt auf franzöſiſcher Seite
betrachtet man die Konferenz als geſcheitert

Gouverneur von Lindequiſt meldet aus Windhoek daß Cornelius von
Berhanien ſich mit dem ganzen Anhang bei Chamaſis nordweſtlich
Berſeba geſtellt hat

Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer wurde am Dienstag die Bot
ſchaft des neuen Präſidenten Falltères verleſen

Zur Marokko Kouferenz
Halle 21 Februar

Die Verhandlungen in Algeciras werden anſcheinend zu einem be
friedigenden Ergebnis nicht führen Nach einem Bericht der Köln Ztg
deuten manche Anzeichen darauf hin daß die Marokko Konferenz einem

entſcheidenden Punkte nahe iſt Die immer heftiger werdende
Polemik eines Teils der franzöſiſchen Preſſe beſonders des Temps
ſcheint auf irgendwo beſtehende Abſichten hinzudeuten ein für alle Teile
befriedigendes Ergebnis von vornherein zu verhindern Nicht nur in
der Polizeifrage ſondern auch in der Bankfrage beſtehen große
Differenzen Das Blatt bezeichnet es als unwahr daß Deutſchland bis
jetzt niemals Zugeſtändniſſe Frankreich gegenüber gemacht habe Sowohl
in den protokollierten Verhandlungen wie auch in privaten Beſprechungen
habe es in verſchiedenen Fällen nennenswerte Zugeſtändniſſe gemacht Was
den in einem eugliſchen Blatte erwähnten Vorſchlag Deutſchland ſolle
in Mogador die Polizei erhalten anbetreffe habe Radowitz einen ſolchen
Vorſchlag nie gemacht

Dem, B wird aus Paris gemeldet Von autoriſierter franzöſiſcher
Seite wird folgendes erklärt Die Konferenz kann als geſcheitert
gelten Die deutſche Antwort enthält keinerlei Gegenvorſchläge und ſpricht

nur von Gleichheit der Rechte ſtellt alſo Frankreich in Marokko auf eine
Stufe mit Belgten Holland uſw Frankreich glaubt danach daß weitere
direkte Verhandlungen mit Deutſchland zwecklos ſein würden wird aber
keinesſalls die Konferenz zuerſt verlaſſen ſondern nunmehr die Streitfrage
vor das Plenum der Konferenz bringen um ſomit wenigſtens zu beweiſen
daß es eine große Majorttät der Mächte für ſich habe Auch in der
Bankfrage iſt der Gegenſatz zwiſchen der deutſchen und der franzöſiſchen
Auffaſſung ſo bedeutend daß eine Einigung kaum möglich erſcheint
Alle leitenden Perſönlichkeiten Frankreichs ſind darin einig daß die ganze

Abfaſſung der deutſchen Antwort einem Abbruch der Verhandlungen gleich
lomme Jn diplomatiſchen Kreiſen gibt man zu daß man einen falſchen
Weg eingeſchlagen habe indem man ſich nicht gleich an das Plenum ge
wendet habe
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Der Pariſer Matin meldet aus Algeciras Die Antwort
Deutſchlands auf die Vorſchläge Rövolls iſt eingetroffen Die Vorſchläge
werden darin zurückgewieſen Montag gegen 7 Uhr abends begab ſich
Herr von Radowitz zu Révoil und überreichte ihm die Antwort Deutſch
lands Der Korreſpondent des Matin fügt hinzu er ſei in der Lage
den genauen Jnhalt der Antwort mitzuteilen Dieſelbe erkläre daß
die franzöſiſchen Vorſchläge den allgemeinen Prinzipien der Unabhängigkeit

des Sultans der Integrität Marokkos und der internationalen Handels
freiheit nicht entſprächen Die deutſche Note verwirft den framzöſiſchen
Vorſchlag betreffend die Beauftragung franzöſiſcher und ſpaniſcher Offiziere

mit der Polizeiorganiſation in den Häfen Deutſchland macht keiner
lei Gegenvorſchläge Révoil erklärte den deutſchen Delegierten er
werde dieſe Antwort nach Paris übermitteln

Eine ergänzende Meldung hierzu beſagt Der ablehnende Beſcheid der
deutſchen Regierung auf den neuen franzöſiſchen Vorſchlag iſt von Révoil

dem er durch den Botſchafter Radowitz übermittelt war ſofort an Rouvier
weiter gegeben worden von deſſen Entſcheidung nun alles abhängt Jndem
die franzöſiſche Preſſe auch jetzt wieder dazu drängt die bisher nur in
vertraulicher Beſprechung erörterte Polizeiorganiſationsfrage nun
mehr ſofort zur Entſcheidung im Plenum zu bringen gibt ſie aufs
neue zu erkennen daß ſie den Bruch der Verhandlungen wünſcht Jn
wieweit die franzöſiſche Regierung dieſen Wunſch teilt iſt noch nicht klar
Daß ſie erneut einen Vorſchlag gemacht hat von dem ſie wiſſen mußte
daß er von Deutſchland abgelehnt werden würde iſt nicht gerade ein
Friedenszeichen

Der Magdeb Ztg wird aus Paris gemeldet Wie verlautet wurde
am Abend ein Miniſterrat unter dem Vorſitze des Präſidenten
Fallières einberufen der ſich mit der marokkaniſchen Frage be
ſchäftigen ſollte Die Artikel in der Preſſe ſind durchweg peſſimiſtiſch
gehalten Die allgemeine Stimmung iſt wieder ſehr erregt Jn
amtlichen Kreiſen aber wird die Hoffnung auf eine Löſung der Polzeifrage
aufrechterhalten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Februar Hofnachrichten Linienſchiff
Preußen mit dem Kaiſer an Bord iſt geſtern mittag um 12 Uhr in

den Kieler Hafen eingelaufen Gleich nach der Ankunſt im Hafen empfing
der Kaiſer den Prinzen Heinrich und nahm dann Meldungen entgegen
Später begab er ſich mit dem Verkehrsboot Hulda nach der kaiſerlichen
Weift und kehrte um 13 Uhr an Bord der Preußen zurück Jn ver
gangener Nacht fuhr der Kaiſer nach Berlin zurück

Ueber die Vorgänge in Kopenhagen, die Begegnung des
Kaiſers mit dem Herzog von Cumberland und dem Botſchafter
Courcel werden prwate Meldungen wonach weder die kurze Unter
redung des Kaiſers mit dem Herzog noch ſeine gleichfalls nur kurze Unter
haltung mit Baron Courcel ſich auf politiſche Fragen bezogen haben
für glaubwürdig erachtet Baron Courcel iſt auf der Rückretſe nach
Parts in Berlin eingetroffen Auch die Pariſer Patrie beſtätigt daß
Kaiſer Wilhelm kurz vor ſeiner Abreiſe aus Kopenhagen die außer
ordentliche franzöſiſche Geſandtſchaft mit dem Baron de Courcel an der
Spitze die zur Beiſetzung von Paris nach Kopenhagen gekommen war
empfangen hat

Der frühere bayeriſche Kriegsminiſter, General der Jn
fanterie Adolf Freiherr von Aſch zu Aſch auf Oberndorff iſt wie be
reits kurz gemeldet geſtorben Er iſt in Bayern beinahe zwölf Jahre
Kriegsminiſter geweſen Seit 1858 gehörte er dem bayeriſchen Heere an
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Jm Mat 1859 wurde er im 1 Jufanterie Regiment Leutnant und 1866
Oberleutnant Jm Kriege gegen Frankreich war er Adjutant bei dem
Kommandierenden des 1 Armeekorps Frhrn v d Tann und erhielt das
Eiſerne Kreuz II Klaſſe 1892 wurde er Generalleutnant 1893 Kom

Freiherr von Aſch
mandeur der 2 Diviſion in Augsburg Aus dieſer Stellung berief ihm
der Prinzregent jedoch ſchon nach wenigen Wochen an die Spitze des
Kriegsminiſteriums dem er ſchon früher mehrere Jahre angehört hatte
Als Kriegsminiſter erwarb ſich Frhr v Aſch große Verdienſte um die
Bekämpfung der Soldatenmißhandlungen

Der neue Panzerkreuzer welcher nach den bisher in
Kraft ſtehenden Flottengeſetzen als 14 und letzter Vermehrungsbau dieſer
Schiffsklaſſe im Sommer v J auf der Hamburger Wert von Blohm
Voß auf Stapel gelegt iſt geht in ſeinem äußeren Bau der Vollendung
entgegen Der Stapellauf ſoll vorausſichtlich am 22 März d dem
Geburtstage Kaiſer Wilhelms ſtattfinden

Die Steuerkommiſſion des Reichstags befaßte ſich am
Dienstag mit dem Antrag Singer auf Einführung einer Reichs Ein
kommenſteuer Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben erklärte den
Antrag ſür unannehmbar Tatſache ſei daß die direkten Steuern von
den Einzelſtaaten unmöglich entbehrt werden könnten materiell nicht weil
die Anforderungen an die Staaten im Steigen begriffen ſeien auch wich
tige formelle Bedenken ſprächen gegen den Antrag Es erfolgte die Ab
lehnung des Antrags

Auf dem deutſchen Handelstage wurde in der Sitzung am
Dienstag über die Frage der Tabakſt euer verhandelt Auch hier empfahl
der Ausſchuß den Regierungsentwurf die Vollverſammlung gekangte jedoch
nach eingehender Debatte zur Ablehnung dieſes Antrags Angenommen
ward vielmehr mit 165 gegen 127 Stimmen ein Antrag der Handels
kammern Bremen Dresden Halle Lübeck Mannheim Offenbach und
Worms worin der Reichstag um Ablehnung der Steuer gebeten wird
Für die Tabakſteuer ſtimmten wie am Montag für die Bierſteuer Süd
deutſchland außer München und Nürnberg RheinlandWeſtjalen und
Mitteldeutſchland Thüringen Gegen die Steuer gaben Berlin ſowie der
Oſten und Norden außer Hamburg Roſtock und Wismar ihr Votum
ab Die Zigarettenſteuer ward dann in einfacher Abſtimmung
ebenfalls abgelehnt

Das preußiſche Abgeordnetenhaus ſetzte am Dienstag die
Beratung des Juſtizetats fort Der Juſtizminiſter ſand dabei
Gelegenheit ſich über verſchiedene Reformationsfragen zu äußern Er be
abſichtigt insbeſondere auf die Reform des Strafgeſetzbuches hin
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Gräfin Jnliane
Roman von B W Zell

Fortſetzung Nachdruck verboten
Man war jetzt länger als zwei Monate in Montreux und

das Weihnachtsfeſt nahte heran Daß es in Villa Karla an
einem Weihnachtsbaum nicht fehlen dürfe war bei allen be
ſchloſſene Sache die Gräfin aber plante mehr Sie hatte ſich
eine Menge armer Kinder nennen laſſen die der Wohltaten
bedürftig und würdig waren und gedachte dieſe in der Freude
ihres Herzens reich zu beſchenken
Es ſollte das eine Sühne und ein Dankopfer ſein von
einem jubelnden Mutterherzen dem Himmel dargebracht und
die Gräfin hatte allen Grund zu jubeln Hatten doch die
Aerzte Wolf für geiund erklärt und hinzugefügt ſeiner Heim
reiſe ſtände nichts mehr im Wege wenn auch noch einige
Monate in Montreux ihn nur um ſo mehr ſtählen und kräftigen
würden

Es war ja ohnehin feſtgeſetzt worden daß man bis zum
Mai blieb Daß dies Bleiben keine Notwendigkeit mehr war
beglückte die liebende Mutter unſäglich Auch Graf Bülow
gab in ſeinen kurzen Briefen der Freude und Genugtnung über
des Sohnes Geneſung wiederholt Ausdruck

Nur hielt er es unter dieſen Umſtänden nicht mehr nötig
daß die Gräfin ihren Aufenthalt noch länger ausdehne Es
ſei öde und unheimlich im Schloſſe jetzt wo er ſo ganz allein
ſei ſchrieb er und er verlaſſe ſein Zunmer faſt gar nicht meh
und nehme auch die Mahlzeiten darin ein da ihm im leeren
Speiſeſaal der Wiederhall der eigenen Tritte geſpenſteriſch vor
lonime Die Gräfin möge alſo zu Anfang des neuen Jahres
ſich ihrer Pflichten als Schloßherrin erinneru

Bedrückt und verſtimmt bei dem Gedanken dieſe ſchöne Zeit
abkürzen zu ſollen und doch lächelnd reichte die Dame dieſen
Brief dem Sohne hin Es geſchehen ſeltſame Dinge in dieſer
Welt ſagte ſie dabei ſarkaſtiſch Graf Bülow hat Sehnſucht

nach ſeiner Gemahlin und ihm iſt es ſelber nicht mehr wohl
auf ſeinem heißgeliebten Wuſtrau Da dürfte es mit meiner
Ueberſiedelung nach Pöllmitz ſchlecht beſtellt ſein Aber weshalb
ſchon vorher darum ſorgen Vorläufig ſind wir ja noch alle
vereint hier in dieſem irdiſchen Paradies Und als wolle ſie
die vielleicht nur noch kurz bemeſſene Zeit ihres Aufenthalts
nach allen Seiten ausnützen war ſie von jetzt an heiterer
liebenswürdiger milder als je So ſehr ſie auch die Vor
bereitungen zum Weihnachtsfeſte in Anſpruch nahmen fand ſie
doch noch täglich Zeit mit den Jhren Ausflüge zu unternehmen
und ſich dem geſelligen Zuſammenſein abends im Salon zu
widmen So ſchwanden die Wochen im Fluge dahin Das
Weihnachtsfeſt kam und ging und jeder in dem kleinen Kreiſe
war einig und ſprach es offen aus daß es das ſchönſte geweſen
jei welches man je gefeiert Selbſt die Gräfin Schlehden eine
ſanfte fromme wortkarge Dame konnte das nur beſtätigen
am meiſten aber die Armen von Montreux Seit Jahren war
ihnen von keinem Kurgaſt ein ſo bedeutendes Geldgeſchenk über
wieſen worden und tauſend Dankesworte und Segenswünſche
ſchallten der deutſchen Gräfin entgegen wo ſie ſich auch immer

eigte8 WWyit dem neuen Jahre aber wurden die Briefe des alten

Grafen welche die Rückkehr der Gemahlin forderten immer
dringender ſo daß ſelbſt Wolf die Mutter bat den Wunſch des
einſamen Mannes zu erfüllen ſo ſehr er ſelber auch ihre Gegen
wart entbehren werde Auch für den Doktor war es wünſchens
wert geworden nach Deutſchland zurückzukehren wenigſtens fühlte

er ſich in ſeinem Gewiſſen gedrungen wieder einmal perſönlich
nach Maly zu ſehen die ihm ohnehin in ihrem letzten Briefe
mitgeteilt hatte daß ihre Mutter krank ſei So entſchloß er
ſich denn die Gräfin auf der Rückkehr zu begleiten was dieſe
mit Freunden vernahm Gräfin Schlehden und Käthe ſollten
natürlich bei dem Geneſenden bleiben und Berg verſprach
ſie alle inn Mai in Montreux abzuholen und in die Heimat
zu geleiten

Es war alles zur Reiſe vorbereitet Die Koffer ſtanden
gepackt und Gräfin Bülow ſowohl als der Doktor hatten von
den wenigen mit denen man in Montreux Umgang gepflogen
Abſchied genommen Zum letztenmale war man alſo in dem
Salon der ſo viele genußreiche Stunden geſehen vereint doch
lag keine wehmütige Abſchiedsſtimmung auf den Anweſenden
Man ſollte ſich ja in wenigen Wochen in der Heimat wieder
ſehen und dann das ueue Gutshaus durch eine glückliche
Verlobung einweihen dazu war Wolf geſund ganz geſund
dieſe frohen Gedanken machten Gräfin Juliane faſt ausgelaſſen
Jhre Augen ſtrahlten und die vollen roten Lippen öffneten
ſich heute öfters als ſonſt zu einem liebevollen Wort zu einem
herzlichen Lachen ſo daß Berg ſie manchmal kopfſchüttelnd
betrachtete

War das denn wirklich dieſelbe Frau die ſich an der Leiche
eines ſo heißgeliebten Sohnes ſo hart und grauſam gegen das
Weſen gezeigt hatte das dem Heimgegangenen doch ſo teuer
geweſen war die kein Wort keine Regung der Liebe für das
hinterbliebene Kind des Sohnes fand Und doch ein anderes
war es das ſeine Blicke immer wieder zu ihr zog er las
in ihren Augen in den heute noch konzentrierter als gewöhnlich
erſcheinenden Zügen irgend einen Entſchluß ein kühnes Vor
haben über deſſen Jnhalt und Ziel er völlig im unklaren
von deſſen Vorhandenſein er aber überzeugt war Und er
hatte ſich nicht getäuſcht als man ſich gute Nacht geſagt und
jeder ſein Zimmer aufſuchen wollte winkte ihm die Gräfin
zurückzubleiben

Jch möchte zum Abſchied noch einen kurzen Spaziergang
am See machen der Abend iſt ſo herrlich Sie begleiten
mich wohl

Die letzten Worte enthielten keine Frage ſondern einen
Befehl Aber auch Frage hätte ſich Berg fügen müſſen
warum auch nicht Hatte er doch die Gräfin täglich auf ihren

Der

Spaziergängen begleitet So verbeugte er ſich nur zuſtimmend
nahm aus der Garderobe Hut und Paletot und folgte dann
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von der er u a einen wirkſamen Schutz der perſönlichen

hre erwartet Zu der Reform der Straiprozeßordnung habe die
preußiſche Regierung noch nicht Stellung genommen Der Miniſter hofft
daß ſich ein Weg finden laſſen werde die Zeugen gegen ungebührliche

Angriffe vor Gericht zu ſchützen Die Richterſtellen ſollen vermehrt und
das Verfahren beſchleunigt werden

Gouverneur von Lindequiſt telegraphiert aus Windhoek Vom
ſüdlichen Kriegsſchauplatze wird gemeldet Am 14 Februar früh erſchienen
etwa 200 Hottentotten am Ausgang der NorechabSchlucht unweit Sant
fontein Sie hatten die Abſicht der Abteilung Erckert die Pferde zu rauben
Hauptmann von Erckert kam ihnen zuvor griff mit Teilen der 10 und
12 Kompagnie Feld Regiments 2 an und warf in l ſtündigem Gefecht
den Feind in der Richtung auf das Homrevier zurlick Von der Skumberg
quelle bei Kinderzit aus war Leutnant Degenkolb mit zwei Maſchinen
fgewehren auf das Gefechtsfeld geeilt Es gelang ihm die abziehenden

PHottentotten gegen 3 Uhr nachmittags unter wirkſames Feuer zu nehmen
Der Gegner löſte ſich in einzelne Trupps auf und floh unter Zurücklaſſung
von einzelnen Gewehren und ausgerüſteten Reittieren in Richtung Harte
beeſtmund Fünfzig Reiter der Abteilung Hornhardt die von Warmbad
und Alurisfontein herbeikamen vermohten den Kampfplatz erſt 51 Uhr
nachmittags zu erreichen und kamen nicht mehr zum Eingreifen Von der

Abteilung Eickert fielen 5 Reiter ſchwer verwundet wurden 1 Arzt und
2 Reiter leicht verwundet 4 Reiter Die Kundſchaſter Nachrichten beſagen
übereinſtimmend daß Morenga und die Werften der Bondels noch bei
Hartebeeſtmund ſtehen während ſich Morris weſtlich Gaobis und bei
r auf dem linken Oranje Ufer aufhalten ſoll Größere Hottentotten

Kommandos bis zu 100 Berinenen durchſtreyen die Gegend und beunruhigen
die deutſchen Viehpoſten Oberſt Dame war mit dem Haupiquartier am
16 Februar in Kreilluft in den Großen Karasbergen eingetroffen

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt Am
14 Februar 1906 im Gefecht bei Norechab Gefallen Gefreiter Anton
Förſchle geb am 25 3 81 zu Söllingen früher im Königlich Württem
bergtſchen Jnfanterie Regt Nr 122 Kopfſchuß Reiter Emil Radtke
geb 28 7 83 zu Herten früher im Jnfanterie Regt Nr 144 Bruſt
ſchuß Reiter Franz Helmchen geb am 24 9 83 zu Glowy früher
im Grenadier Regt Nr 2 Bruſtſchuß Reiter Anton Horcher geb am
10 5 83 zu Lauf früher im Jnf Regt Nr 169 Bauchſchuß Reiter
Andreas Baumer geb am 13 2 80 zu Oberſimonswalde früher im
Dragoner Regt Nr 22 Bruſtſchuß Schwerverwundet Aſſiſtenzarzt
Dr Max Weſtphal geb am 29 9 79 zu Mainz früher im Ulanen
Regt Nr 16 Bauchſchuß Gefreiter Gottfried Schumacher geb am
25 7 83 zu Hermaringen früher im Königlich Württembergiſchen Grenadier
Regt Nr 119 Knochenſchuß linken Fuß Reiter Emil Samel geb am
23 5 83 zu Lichteinen früher im Königin Eliſabeth Garde Grenadier
Regt Nr 3 Knochen und Weichteilſchuß durch beide Geſäßhälften
Leichtverwundet Gefrener Auguſt Roewer geb am 17 2 86 zu
Gawehnen früher im Dragoner Regt Nr 24 Fleiſchſchuß rechten Ober
ſchentel Gefreiter Otto Löper früher im Pionier Bataillon Nr 15
Fleiſchſchuß rechten Oberſchenkel Reiter Wilhelm Stolley geb am
23 2 83 zu Süderdeich früher im Jnfanterie Regt Nr 85 Fleiſchſchuß
linken Unterarm Reiter Anton Langhoyer geb am 17 9 81 zu
Unnersdorf früher im Königlich Bayeriſchen 1 Chevauxleger Regt Fleiſch
ſchuß Geſäß Ferner An Krankheiten ſind geſtorben Sanitäts
unteroffizier Wilhelm Wilsdorf geb am 30 4 83 zu Delttzſch früher
im Jnfanterie Regt Nr 24 am 15 2 060 im Lazareit Swaktopmund an
Ruhr und Leberabſceß Reiter Friedrich Krzykowski geb am 13 9 82
zu Rauſchken früher im Jnfanterie Regt Nr 176 am 15 2 06 in
Kunjas an Typhus Reiter Alois Malek geb am 29 1 82 zu
Dittersdorf früher im Pionier Bataillon Nr 18 am 16 2 06 in Otſo
ſondu an Typhus Nachträglich gemeldet Unteroffizier Philipp Langen
bach geb am 10 2 80 zu Wolfisheim früher im Feldariillerie Regt
Nr 1 am 2 1 06 im Feldlazarett Haſuur an Typhus

Das Militär Wochenblati bringt nach amtlichen Angaben
des Generalſtabes eine vergleichende Zuſammenſtellung der Verluſte
unſerer Truppen in den Kriegen von 1864 1866 und 1870/71 und
in den Kämpfen in Südweſtafrika bis zum 26 Januar 1906 ein
ſchließlich 1864 betrug die Kopfſtärke der im Felde ſtehenden preußiſchen
Truppen 61500 Mann davon ſind geſallen vermißt oder an Wunden
eſtorben 37 Offiziere Aerzte und Beamte und 701 Unteroifiziere undMannſchaſren verwundet wurden 148 Offiziere e und 1988 Mannſchaften

an Krankheiten ſtarben 310 Mann Jm Kriege von 1866 ſind von
326000 Mann gefallen 184 Otrfiziere und 4450 Mann verwundet
606 Offiziere 11543 Mann an Krankheiten geſtorben 6427 Die Stärke
der deutſchen Heere im Kriege von 1870 wird auf 936915 Mann an
gegeben Davon fielen 1881 Offiziere 2e 26397 Mann es ſtarben
14904 Mann und es wurden verwundet 4239 Offiziere c und
84304 Mannſchaften Nach Südweſtafuka ſind bis jetzt 14537 Mann
abgegangen davon ſind gefallen 65 Offiziere 577 Mannſchaſten ver
wundet 73 Offiziere 646 Mann und an Krankheiten geſtorben 23 Oifiziere

Die für Südweſtafrika gegebenen Ziffern umfaſſen nicht bloß
die aktive Schutzuuppe ſondern auch Reſerve Landwehr und die an den
Kämpfen beteiligten Marinetruppen Faßt man die Zahl der in dieſen
Feldzügen Gebliebenen und Geſtorbenen zuſammen ſo ergibt ſich
daß der Aufſtand in Südweſtafrika verhältnismäßig weit mehr Menſchen
opfer ſordert als die vorangegangenen Kriege auf europäiſchem Boden im
däniſchen Feldzuge haben 1,7 Proz unſerer Soldaten ihr Leben laſſen
müſſen 1866 dagegen 3,4 Proz 1870/71 4,6 Proz im Schutzgebiet aber
8,9 Proz eine beklagenswert hohe Zahl

Oeſtreich Ungarn
Die ungariſche Frage im Wiener Reichsrat

Das öſtreichiſche Abgeordnetenhaus begann am Montag die Debatte
über die Jrterpellatonsbeantwortung betreffend die ungariſche Frage
Sämmtliche Redner betonten die gegenwärtige Lage dringe zur Neu
regelung des Verhälmiſſes mit Ungarn ſie betonten ferner die Trennung

der Dame die ſchon über die Veranda dem Torgitter zuſchritt
Zwei Minuten ſpäter wandelten die beiden in der Allee dahin
die einen Teil des Sees umzieht Die Gräfin ſchwieg eine
Weile ebenſo Berg er erwartete daß ſie die Unterhaltung
eröffne denn er wußte ſie habe ihm irgend etwas Ungewöhnliches
mitzuteilen Durch ſein Herz zog eine frohe Ahnung Gräfin
Juliane war heute ſo mild ſo gütig geweſen wie wenn ſich
ihre Geſinnung gegen Maly geändert hätte und ſie ihm das
ſagen wollte

Doktor begann fie jetzt und ihre ſonore Stimme klang
merkwürdig bedeckt als bemeiſtere ſie mühſam eine innere
Erregung Sie haben ſicher längſt erraten daß es nicht der
Spaziergang allein war der mich hinaus lockte Jch wolltemit Shuen ungeſtört über etwas ſprechen was Sie ſehr über

raſchen wird
Wer weiß Frau Gräfin ſagte er halb neckiſch immer

im Glauben es handle ſich um eine Eröffnung zugunſten Malys
oder wenigſtens deren Tochter

Die Gräfin atmete ein paar Mal tief auf dann fuhr

ſie fort gSie kennen unſere Familie nun länger als ſechzehn Jahre
und ſind in alle Verhältniſſe eingeweiht Sie kennen auch
mein Leben Doktor meine Ehe Nie in all den langen Jahren
haben Sie mich je darüber klagen gehört daß mir ſo vieles
verſagt blieb was meine Standesgenoſſinnen zum Ueberdruß
genießen ich meine die Anregungen und Vergnügungen der
großen Welt Von meinen inneren Entbehrungen will ich nicht
weiter ſprechen Die Liebe meiner Kinder war es die mich
dieſe kalte Korwenienzehe ohne Murren und Klagen ertragen
ließ Jch wußte daß die Würfel nun einmal gefallen und
ergab mich reſigniert in ein Schickſal das ſo viele meiner Mit
ſchweſtern teilen und das nicht mehr zu ändern war was aber
zu ändern geweſen wäre und was ich daher nur mit innerem
Groll duldete war daß der Geiz meines Gatten mich meine
ſchönſten Jugendjahre auf dem einſamen Landſchloſſe ver
trauern ließ

Sortſezemg jolgt
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GeneralAnzeiger
der Armee die zu verhindern das Parlament ein Mittel habe hätte die
unbedingte Konſequenz daß die r Armee von Ungarn vollſtändig
erhalten werden müßte Aus Budapeſt wird gemeldet Die Auf
löſung des Reichstages wurde im en Lande ruhig aufgenommenund von der Börſe ſogar mit n der Kurſe begrüßt Das
Reichstagspräſidium hat für den heutigen Mittwoch auf Maueranſchlägen
eine Sitzung ernberufen doch wurden die Plakate ſofort konfisziert
General Nyiri läßt im Amtsblatt ein Protokoll über die am Montag
durch den ſten Fabricius e uflöwng des Reichstages ver
öffentlichen und erklärt gleichzeitig er jeden Verſuch eine Sitzung
abzuhalten gewaltſam unterdrücken werde

Frankreich
Die Botſchaft des Präſidenten Fallières

Miniſterpräſident Rouvier verlas geſtern in der Deputierten
kammer eme Botſchait des Präſidenten Fallièéres in der es heißt

Um meine Aufgabe zu erleichtern appelliere ich an die Mitwirkung
aller Republikaner Die Wahl des neuen Staatsoberhauptes hat ſich
wie wohl noch in aller Gedächtnis iſt mit einer Würde und Ruhe voll
zogen die nicht nur in Frankreich ſondern auch über unſere Grenzen
hmaus Beachtung gefunden haben Man hat hierin überall eme glänzende

Kundgebung für die Feſtigkeit unſeres e geſehen
das nach 35 Jahren ſeines Beſtehens und welches Regime hat nach
der Revolution eine annähernd ſo lange Dauer aufzuweiſen trotz
allem heute noch ebenſo lebenskräftig iſt wie je zuvor Entſprechen Sie
dem Vertrauen und dem Gebote des Landes indem Sie Jhre Be
mühungen vereinen um für ſeme Sicherheit ſeine Größe und ſeine
Zutunſt zu wuken Als ergebene Hüterin unſerer Einrichtungen und
Geſetze lebt die Armee der Ehre und der Uneigennützigkeit und nichts wird
ſie in der Erfüllung threr heiligiten Pflicht der Vorbereitung für die Ver
teidigung ihres Landes und ihrer Fahne ſtören Wenn auch jeder Gedanke
ſernliegt daß ihre S ärle eine Drohung gegen irgend jemand bedeuten
joll jo darf doch niemand an ihrer Verminderung wirken da ſie das
ſicherſte Unterpfand für die Erhaltung des Friedens bildet Jn ihrer
auswärtigen Polittk die von Geradheit Erleuchtung und Mäßigung
nicht minder aber auch von Feſtigkeit geleitet iſt gibt da nicht die
Republik in ihrer andauernden Treue gegen ihre Freunde und Verbündeten
ein Beiſpiel um welchen Preis ſie herzuche Beziehungen mit allen Mächten
zu erhalten ſucht Weuter ſtreift die Botſchaft die inneren Angelegen
heiten Fallières meint der gütige Genius Frankreichs werde nach wie
vor die regelrechte Entwickelung Handels der Jnduſtrie und des
Ackerbaues fördern er werde nicht nachtaſſen mit ſeinem verjüngenden
Hauch die Wiſſenſchaften und Künſte zu beleben Ferner heißt es Die
große Bewegung der Solidarttät die nach und nach in alle Schichten der
Geſellſchaft gedrungen iſt wandert auch auf die vom Glück Enterbten die
eine leidenſchaftliche Sorge der Vertreter des Landes ſind zu Jn der
Welt der Arbeit die unſer Schulunterricht von der Knechuchaft der Un
wiſſenheit befreit hat und bei der die Erziehung den Cyarakter und das
Gefühl für individuellen Stotz gefeſtigt hat wird man nicht unempfänglich
ſein für Jnitiativmaßnahmen die gleichzeitig ſowohl für Jhre weiſe Vor
ausſicht wie für Jhr tiejgehendes Gerechugkeitsgetühl Zeugnis ablegen
Die Botſchaft ſchießt Wir wollen uns in Treue weiter widmen der
Sache des Fortſchritis und dem Kultus des Vaterlandes

Der Präſident Fallières empfing am Dienstag nachmittag das
diplomatiſche Korps Der italieniſche Botſchafter Graf Tornielli

beglückwünſchte ihn in einer herzlichen Anſprache zu ſeiner Wahl Er
rührte aus daß man in der ſtufenweiſen Entwickelung der wirtſchattlichen
und ſozialen Verhältniſſe der Nauon eine feſte Grundlage und eine ſichere
Bürgſchaft für die Dauer des internationalen Friedens erblicke Es werde
die Ehrenſache der heutigen Diplomatie ſein alle ihre Anſtrengungen auf
dies Jdeal zu richten das die geamte Menſchheit mehr und mehr ſehn
ſüchtig zu erſtieben ſcheine Der Redner ſchloß mit dem Ausdruck des
Vertrauens in die wohlwollenden Geſinnungen des Präſidenten die dem
diplomariſchen Korps den vollen Erfolg des Werkes der Emtracht und des
Friedens ſichern werden das es in einem ſchönen Lande verſolge an das
alle Mitglieder den Ausdruck ihrer Sympathie und ihrer Wünſche für ſein
Wohlergehen richteten Falliöres dankte indem er ſeiner beſonderen Freude
Ausdruck verlieh in neue und intimere Beziehungen zu dem dipiomatiſchen
Korps zu treten Es wende in der Tat die große Ehre der heungen
Diplomatie ſein in den Beziehungen der Völker den idealen Teil erweitert
zu haben und begriffen zu haben daß kein politiſches Werk dauerhaft ſei
wenn es nicht den höheren Beſtrebungen der Menſchheit genüge Er ſchloß
mit der Verſicherung daß das diplomatiſche Korps und er bei einer ge
meinſamen Aufgabe dieſer Auffaſſung treu ſein werden

Aus der Umgebung
t Stedten 20 Februar Tödlich verunglückt Auf Grube

Walters Hoffnung den Riebeck ſchen Montanwerlen gehörig wurde der
Häuer Czierpka durch niedergehende Eromaſſen verſchüttet Erſt nach
I1ſtündiger angeſtrengter Arbeit konnte die Leiche des Verunglückten zu
Tage gebracht werden C hinterläßzt eine Witwe und zwei unverſorgte
Kinder

Bitterfeld 20 Februar Verunglückt Heute vormittag
verunglückte der Arbeiter Walkowiak von hier auf der Zörviger Straße
dadurch indem er von einem Wagen den er zu einem gelegentlichen Mit
jahren beſtiegen hatie abſtürzte und durch Ueberfahrung eme Schenkel
quetſchung erlitt welche die Ueberführung nach dem Krankenhaus Berg
mannstroſt in Halle a S erforderlich machte

Geruſtedt 20 Februar Feuer Heute früh 19 Uhr brach
hier abermals und zwar im Gehöft des Landwirts Emil Rühlmann
Feuer aus das ſchnell die Stallungen und Scheune einäſcherte Wagen
und Geräte Stroh und Futtermittel wurden ein Raub der Flammen
Das Wohnhaus ſteht noch iſt aber durch den Brand beſchädigt Der
Beſitzer war nicht anweſend

Eilenburg 20 Februar Unfall Vergangene Nacht ver
unglückte veim Laternenanzunden der Hiljsbremſer Zſchau der von einer
auffahrenden Rangierlokomotwe mit den Puffern vor die Bruſt geſtoßen
und zur Seite geſchleudert wurde Neben einer Gehirnerſchüuerung zog
er ſich eine Queiſchung zu Zum Glück ſind die Verletzungen nicht er

eblichg Nordhauſen 20 Februar Zur ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares Zu Ehren und zum Gedächmis der ſilbernen Hochzeit
des Kaiſerpaares haben die ſtädtiſchen Behörden ein Kapital von
10 000 Mk als Fonds für Freibeiten im ſtädtiſchen Krankenhauje r
ſiiſtet Der Lehrerverein für Nordyaujen und Umgegend hat 500 Mt
zu einer Kaiſer Wilhelm Auguſte Viktorta Stiſtung beſtimmt deren Zinſen
alljährich am 27 Februar einer bedurfrigen Witwe eines ehemaligen
Veremsmitgliedes zufließen ſollen Zugleich hat der Lehreroerein beſchloſſen
einen entſprechenden Beitrag zu der Spende des Lehrervereinsverbandes
der Prooinz Sachſen zu leiſten

Ortrand Krs Liebenwerda 20 Februar
Akt von Rohyeri ung ſich bei Grotz Räſchen zu Geiltern in den Abendſtunden wurde ein polniſcher Arbeiter auf den Schenen der Jlſebahn nahe

der Martengrube im bewußtloſen Zuſtande aufgefunden und ſettens der
gerbeigerufenen Polizei in Sicherheit und Pflege gebracht Dem Manne
war der Kopf iotal zerſtochen und eine gefährliche Verletzung an
ſcheinend von einem ſchweren Hieb zog ſich über den ganzen Schädel bis
zur Sinn hin Wahrſcheinlich liegt hier ein Ueberjall vor deſſen Spuren
man dadurch verwiſchen wollte daß man den Verletzten auf die Schnenen
legte um ihn von der Bahn überfahren zu laſſen Bis zur Stunde iſt
der Verletzte ohne Beſinnung

Zeitz 20 Februar Unterſagte Boykott Bekanntmachungen
Die hiengen organiſierten Brauer hatten über den Brauereibeſitzer Oettler
infolge von Lohnſtreitigteiten bekanntlich den Boykott verhängt Da der
Kartellvorſitzende auch noch durch wiederholte Zenungsanzeigen die Arbeiter
vom Genuß des Oettleiſchen Bieres abzuhalten wußzte wurde Oettler ge
ſchädigt Er klagte deshalb gegen den Kartellvorſitzenden auf Einſtellung
der Veröffentlichungen da dieſe eine vorſätzliche Schädigung herbeiführten
und gegen die guren Sitten verſtiezen Auch die Gaſtwute hätten unter
dem Boyton ſchwer zu leiden Das Landgericht gab der Klage ſtatt und
verhängte eine Geldſtrafe von 500 Mk über jede weitere Veröffentltchung
durch den Angeklagten Dieſes Urteil wurde vom Oberlandesgericht
Naumburg in der Berufungsinſtanz beſtätigt

o Aſchersleben 20 Februar Polizeilich ne iſt
hier heute der Drogiſt Otto Gieſeke wegen Sittlichkeitsverbrechen begangen

an ſchulpflichtigen Mädchen
rt 20 Februar Großfeuer Durch ein in der Stadt

brauerei in Blankenhain ausgebrochenes Schadenſeuer wurden die Mälzerei
Da J das Maſchinen und Sudhaus der Gerſten undMahoben in ſche gelegt Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt
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Halle 21 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 22 Februar er nachmittags 5 Uhr im

Kommiffionszimmer
Tagesordnung

J Shaltspläne der Kämmeret für 1906
ushaltspläne des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes für 1906
n der Hoſpitalverwaltung für 1906
Beſchaffuagg waſſerdichter Kleidung für die Kanalarbeiter

Verſtärkung des Titel III Poj 2 und 3 des Schlachthofetats
Haushaltsplan des Stadttheaters für 1906
Verwendung der bei Kapitel XVI B Poj 9 und 17 vorausſichtlich
eintretenden Minderausgaben zur Verſtärkung der Poſ A5 des
Kap XVI Aufſicht in den ſtädtiſchen Anlagen

8 Abtretung von Land zur Trothaerſtraße bezw Seebenerſtraße
9 Abtretung von Land zur Seebenerſtraße

10 Sonſtige Eingänge
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Zur filbernen Hochzeit des Kaiſerpaares Die Königl
Regierung zu Merſeburg hat angeordnet daß aus Anlaß der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpaares an allen Unterrichtsanſtalten unter Ausfall des
Unterrichts eine Schulfeier veranſtaltet werden ſoll

Die Baukommiſſion ietzte in ihrer geſtrigen Sitzung den Ab
ſchnitt B des Kapitels XIII Gebäude des Haushaltsplanes feſt und
erklärte ſich dann mit der Herſtellung von Anbauten an den Batterie
pferdeſtällen in der Artilleriekaſerne einverſtanden Die hierfür erforderlichen
Aufwendungen in Höhe von 39 000 Mk werden von dem Militärfiskus
in der verrragsmänigen Höhe verzinſt

Jm Auslande verliehene Ausſtellungsmedaillen Bereits
früher iſt darauf hingewieſen worden daß die öffentliche Retlame mit dem
Beſitze von Auszeichnungen die von Veranſtaltern ſchwindelhafter Aus
ſtellungen gegen Entgelt verliehen ſind ohne daß ein ernſthafier Wett
bewerb vor der Oeffentlichken vorausgegangen iſt den Tatbeſtand einer
ſtrafbaren Handlung insbeſondere den des unlauteren Wettbewerbs bilden
tann Jn neuerer Zeit ſind nun wiederum zahlreiche Fälle von Medaillen
ſchwindel aus Anlaß privater namentlich tm Auslande veranſtalteter Aus
ſtellungen bekannt geworden Von berufsmäßigen Agenten die für ihre
Perſon ausſchließlich oder vornehmiich Erwerbézwecke verjolgen werden
Gewerbetreibende zur Beſchickung von Ausſtellungen zu beſtimmen geyucht
denen keinerlei allgemeinere Bedeutung beizumeſſen iſt Die Gewerbe
treibenden müſſen ſich verpflichten die Ausſtellung zu beſchicken und für
die in Ausſicht geſtellte Auszeichnung in der Regel eine goldene Me
daille einen hohen Geldbetrag meiſtens mehrere hundert Mark an den
Agenten zu zahlen während der Agent auf jeden Erſatz von Koſten und Auslagen
für die übernommene Vertretung verzichtet wenn die verſprochene Auszeichnung
nicht verliehen wird Dieſes Verfahren wird namentlich von einem Agenten
M Bérczi in Brüſſel geübt der mit dem Agenten Max Bondi auch
Bondy identiſch iſt Aus Oeſtreich gebürtig hat dieſer früher in Budapeſt
und in Frankfurt a M das Gewerbe eines Vermittlers für Beſchickung
von Ausſtellungen und für Verleihung von Medaillen betrieben Jn
einem Runderlaß der Miniſter für Handel und Gewerbe und des Jnnern
wird demgemäß erneut darauf hingewieſen daß Gewerbetreibende bei der
gewerblichen Verwertung ſolcher Ausſtellungsmedaillen ſich der Gefahr
ausſetzen auf Grund des Geſetzes über den unlauteren Wentbewerb ver
folgt zu werden

Der General Anzeiger im Ausland Unſere heutige
Nummer enthält u a ein Jnſerat welches uns aus Peking in China zu
gegangen iſt Das betreffende Schreiben trägt den Poſtſtempel Pekmng
den 11 Januar und war demnach gerade vierzig Tage unterwegs Es
bildet dies einen neuen Beleg dafür daß der General Anzeiger auch in
den entfernteſten Ländern Leſer und Freunde aufzuweiſen hat

Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule Der Tagesklaſſe für
Dekorationemaler wurde auf dem am 18 und 19 d Mts in Aſchersleben
abgehaltenen Verbandstage ſelbſtändiger Maler und Lackierer der Provin
Sachſen für ihre vorzüglichen Leiſtungen als Ehrenpreis die Goldene
Medaille zuerkannt

Die Miſſionskonferenz für die Provinz Sachſen findet
gegenwärtig in Halle a S ſtatt Jn der Verſammlung der Zweigvereine
des Provinzialverbandes für Berlin 1 ſprach Miſſionsinſpeltor Axenfeld
über das Thema Der Oſtafrikaniſche Aufitand und die Miſſion
Miſſionar Paſtor Roterberg zog in der Verſammlung für die Freunde
von Berlin 2 eine Parallele zwiſchen der Goßnerſchen Ganges und der
Colsmiſſion in Jndien Den Freunden von Berlin 3 erſtattete der
kürzlich aus Afrika zurückgekehrte Miſſionsinipektor Lie Trittel witz
Bericht über ſeine Viſitationsreiſe in Uſambara Deutſch Oſtafrika Für
den Thüringer Hilfsverein der Raeiniſchen Miſſions Geſellſchaft behandelt
Mijfionsinſpelktor Haußleiter das Thema Der Wiederaufbau der
Raemiſchen Miſſion in Deutſch Südweſtafrika Die Freunde der Brüder
gemeinde endlich hörten zu gleicher Zen aus dem Munde des Miſſions
direktors D Buchner einen Bericht über die Verhältniſſe der Mipion in
Labrador Der Feſtgottesdienſt fand in der Marktkirche ſtatt Paſtor
Jojſephſon Klein Oſchersleben hielt die Predigt über den Text Phil 2,8
bis 11 Jeſus Cyriſtus der erhöhte Herr iſt der Herr auch der Miſſion das
war der Grundton der durch die Predigt klang und dazu ließ der
Feſtprediger die frommen Sänger unſerer Kirche eine vierfache Begleitung
aufführen 1 Wir rühmen Allein Gott in der Höh ſei Eyr 2 Wir
betennen Einer iſt s an dem wir hangen 3 Wir fragen Wann
grünt dein ganzer Erdenkreis und 4 wir bitten Fahre fort Zion
fahre fort im Licht Auf der Tagesordnung der Abendverſammtung
der Geſamtkonjerenz ſtand eine Frage aus dem Gebiet der Sprachen
ſorſchung nämlich Das miſſionartſche Sprachproblem Referent der
Lehrer am orientaliſchen Seminar in Berlin Profeſſor Meinhof Die
Hauptkonferenz in den Thalia Feſtſälen war ſo gut beſucht daß
viete teinen Platz bekommen konnten Nach Geſang und Gebet begrüßte
der Verſammlungsleiter Prof D Warneck die Erſchienenen und führte
aus daß die Konferenz im Zeichen der Paſſion ſtehe Jm Namen der
theologiſchen Fakultät der Unwerſität überbrachte der Dekan Profeſſor
Dr Lütgert Grüße und verkündete daß die Fakultät zwei verdiente
Miſſionsfreunde den Miſſionsinſpektor AxenfeldBerlin und Miſſionar
Warneck den Sohn des Halleſchen Miſſionsvaters zu Licentiaten
honoris causa ernannt habe Dann folgte der Hauptvortrag über das
Thema Die innere Berechtigung und Kraft des Cyriſtentums zur Welt
miſſion von Profeſſor D Mirbt und Proreſſor D Kähler

Deutſcher und Oeſtreichiſcher Alpen Verein Die Sektion
Halle a S hat Montag 26 Feoruar abends S Uhr Sitzung im
Reichsho oberer Saal mit folgender Tagesordnung Geſchäftliche Mil

teilungen und Eingänge Vortrag des Herrn Paul Fraenkel Berlm
Jm Lande der Mitiernachtsſonne Mit Lichtbildern Die Teilnahme

der Damen iſt erwünſcht Durch Muglieder eingeführte Gäſte ſind
willkommen

Halleſcher Kolonial Verein Abteilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgejell ſchaft Auf die öffentliche Sitzung mit Damen am
Donnerstag den 22 Februar Beginn pünktlich abends 81 Uhr im
oberen Saale des Reichshofes Eingang Kaulenberg machen wir noch
mals aufmerham

Kunſtgewerbe Verein Donnerstag den 22 Februar abends
81 Unr findet im Saale der Loge zu den 3 en Paradeplatz ein
Vortrag ſtatt von Herrn Direktor Dr Graul aus Leipzig über Vieder
meierſtil und moderne Kunſt

Ueber die Stellung und Bedeutung Rußlands in der
Gegeuwart wird nächſten Freitag abends 81 Uhr in den Thalia
Feſtſälen Herr Dr V Pohlmeyer aus Berlin emen populär
wiſſenſchaftlichen Vortrag halten Der Genannte ſpricht an dieſem Abend
zum erſten Male im hieſigen Volksbildungsverein und gehört zu den
efuchteſten Rednern der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung inVerimn Der Vortrag verſpricht daher zumal er die neueſten Ereigniſſe

in der jetzigen Zeit behandeln wird für jedermann intereſſant zu werden
Ein Beſuch iſt bei dem niedrigen Eintrittspreiſe 25 Pfg im Vorverkauf
30 Pfg an der Abendkaſſe jedem ermöglicht und dringend zu empfehlen

Stadttheater Das Schauſpiel Der Helfer wird am Sonnabend
wiederholt Die Premièsre des neueſten Kadelburg Der Weg zur Hölle
findet morgen Donnerstag ſtatt Die männliche Hauptrolle des Stückes
ſpielt William Büller Frl Hollmann ſpielt die Rolle der ſpaniſchen
Tänzerin Cornero in den übrigen Rollen ſind beſchäftigt die Damen

will Hagedorn Brandow Saldern ſowie die Herren Berend Dohme
runo Naß Heinz Nonnenbruch Stahlberg c Es gelten QOperupreiſe
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Nr 44 Donnerskag
Bons ungültig Am Sonnabend nachmittags 31 Uhr geht als Schüler
Vorſtellung zu kleinen Preiſen Der Freiſchütz in Szene Dieſe Veran
ſtaltung dürfte allgemeinen Anklang finden Billetts ſind vom Freitag ab
an der Theaterkaſſe zu haben

Neues Theater Die überaus ſpapnende Detektiv Komödie
Sherlock Holmes Erlebniſſe eines engliſchen Detektivs wird Donnerstag

zum 8 Male zur Aunührung kommen während am Freitag Oskar Blumen
thals neueſtes Werk das reizende Versluſtſpiel Der Schwur der Treue
bereits ſeine 4 Wiederholung erlebt Oskar Biumenthal hat an Herrn
Dir Mauthner ein Schreiben gerichtet in welchem er ihm und den
Känſtlern des Neuen Theatets für die liebevolle Jn und die
treffliche Darſtellung ſeines Luſtſpiels Dank und Herrn Dir Mauthner
ſchon jetzt das Aunührungsrecht ſeines nächſten Luſtſpiels zuſagt Weder
von Sherlock Holmes noch von Schwur der Trieue können Extra
Vorſtellungen zu den niedrigen Emheitspreiſen veranſtaltet werden Die
nächſte Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg bringt am
Sonmag Nachmittag 4 Udr den Schwank Die Goldgrube

Jm Apollo Theater brachte geſtern das Berliner ApolloEnſemble
die Geſangsburlesle Außer Rand und Band zur erſten Aunührung
Die Ankündigung daß Paul Lincke der Schöpfer aller jener prickeinden
Melodien die während dieſes Monats in unſerem Apollo Theater zahlloſe
Menſchen froh gemacht die Première am Dirtgentenpult leiten werde hatte
das Haus auf alle Plätze dicht gefüllt Der beliebte Komponiſt der vom
blumengeſchmückten Pult aus ſeinen Weiſen zur zündenden Wiedergabe
verhalf war denn auch während des ganzen Abends der Mittelpunkt des
Intereſſes und wenn ſeine Schlager zum Teil auf den Flügeln der
Populariät der hieſigen Aufführung ſchon vorausgeetit zum Teil noch neu
ſür unſer Ohr auf der Bühne erklangen dann packte es wieder die Herzen
der Zuhörer und zog ſie in den Bann eſſier holden Muſik die lächelnd
auf emige Stunden alles Weh dieſes Erdenwallens hinwegzuſcheuchen ver
mag Und dieſe Schlager ſind ſehr zahlreich jeder Akt birgt einige derb
draſtiſchen und dann wieder neckiſchen heiteren Charakters für jeden etwas
wenn er überhaupt noch Freude an der Freude hat Aber auch das Stück
an ſich iſt ſehr luſtig kein Wunder denn Otto Wendt der mit urwüchſigem
Humor geſegnete Bringer der Luſt des Enſembles hat das Stöffchen be
arbeitet und damit iſt der Burleske eine Empfehlung mit auf den Weg
gegeben die für ſich ſelber ſpricht Herr Wendt ſpielt auch die Haupt
perſon des Stückes einen jener würdigen Ehemänner die in der ſchnödeſten
Weiſe die vertrauensſelige Gattin täuſchen um Berlin bei Nacht ge
nießen zu können Der in unſerer Burleske auftretende Ehemann erreicht
dieſen Zweck indem er ſich als Nachtwandler den man ruhig gewähren
laſſen muß von den heimiſchen Penaten über die Dächer entſernt aber
wie die Furien ſich an die Ferſen des Verbrechers hefteten ſo folgen ihm
einmal nachts auch Frau und Schwiegermutter und in dem modernen
Cabaret Außer Rand und Band wird der Sünder entlarvt Dieſes Cabaret
bietet Gelegenheit zu allerlei Aufführungen und unter dieſen ragen wieder
die wunderbaren Tanzarrangements hervor die in einem feenhaften
Schleierballett mit der meiſterlichen Prima Ballerina Maria Villa an der
Spitze ihren Höhepunkt erreichen Neben Herrn Wendt ſind die erſten
Kräſte der Truppe ſo Kitti Cornelli Lotte Hanns Lzzie Sondermann
Albertine Müller Paul Bechers Peter Millowitſch und Max
Laumer in der Burleske tätig Am Schluß wurden ſämtliche Mil
wikende ſtürmiſch gefeiert der Direktor des Enſembles Herr H Cornelli
mußte erſcheinen und Paul Lincke erhielt zwei Rieſenlorbeerkränze zur
Erinnerung an den Abend da er Außer Rand und Band in Halle

erſten vielverheißenden Erfolg geführt
Matthäns Paſſion Die Singakademie bringt unter Leitung

des Herrn Prof Reubke am 7 Märzin der Marktkirche die Bachſche Matthäus
Paſſion in der Rob Franz ſchen Bearbeitung nach dretjähriger Pauſe
wieder zur Aufführnng Der große Andrang welcher zu den Paſſions
aufführungen in früheren Jahren immer feſtzuſtellen war läßt es ratſam
erſcheinen Billettbeſtellungen ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandtung
Reinhold Koch erfolgen zu laſſen Die auf feſte Plätze lautenden Billetts
gelangen jedoch erſt von einem ſpäter noch bekannt zu gebenden Tage ab
zur Ausgabe

Liederabend Der morgen Donnerstag im Saale der Berg
geſellſchaft ſtattfindende Duetten und Liederabend von Frau Maria
KnüpjerEgli und Fräulein Margarete Knüpfer ſei hiermit nochmals in
Erinnerung gebracht

Oberkurſus für Fortbildnungsſchullehrer Auf Veranlaſſung
des Miniſters für Handel und Gewerbe wird in Berlin in der Zeit vom
15 März bis 11 April d Js ein Oberkurfus zur Ausbildung von
Lehrern und Lehrerinnen an kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen in der
üblichen Weiſe abgehalten werden Gewche um Zulaſſung zu dieſem
Kurſus können nicht mehr berückſichtigt werden da alle verfügbaren Plätze
bereits beſetzt ſind

Bei der Vermietung der Turnhalle auf dem Roßplatze
zur Benutzung als Schanklokal während der hieſigen Kram und Vieh
märkte in dieſem Jahre blieb Herr Gaſtwirt Max Stephan mit
2430 Mk Beſtbietender im vorigen Jahre wurden 2300 Mk gezahlt

Welt Panorama Gr Uirichſtr 6 I Jn dieſer Woche bereiſen
wir die Jnſel Rügen Zunächſt beſichtigen wir in Stralſund den Bahn
hof das Kriegerdentmal das Kniepertor und den Knieperteich das Rat
haus die Rathaus Kolonade die Oſſenreyer und die Böttcherſtraße die
Marien und die Jacobit Kirche den Hafen mit Lotſenwarte und die
FiſcherFlotte den QuatKanal Dann geht es nach Rügen wo die An
kunft in Altefähr erfoigt Es wird hierauf Lauterbach und das Schloß
Putbus beſucht von dem wir einige Jnnenanſichten wie Veſtibule
Bibliothek Feſtſaal ſowie die Auffahrt zum Schloſſe die Faſſade und die
Orangerie ſehen Von Bergen ſind das Moritz Arndt Denkmal von
CranpasSaßnitz der Hafen das Seebad einige Strandpartien und ein
ſchönes Panorama von Saßnitz ſelbſt aufgeſtellt Bläſe und Hengſt die
Wiſſower Klinken das Kieler Ujer ſodann Stubbenkammer mit Auguſta
VikioriaSicht Köntgſtuhl und ein Blick auf denſelben von KaiſerWilhelm
Sicht aus geſehen eine Strandpartie und zuletzt noch die Arkona mit
Süd OſtKüſte und Klippen Aolerhorſt und Leuchtturm folgen Die
Jnſel Rügen welche von ſo vielen jährlich beſucht wird iſt in vorzüglichen

e

Aumahmen wiedergegeben und wird ſicherhch intereſſieren Ein Beſuche damtanas ſ derhalb ſehr da enſſhen Nächſte Woche der Como

Von der Straße Vor dem Grundſtück Karlſtraße 14 wurde
abend gegen 85 Uhr eine in krankhaſtem Zuſtande auf dem

erſteige liegend auſgefunden Paſſanten brachten ſie unter Be
nutzung der elektriſchen Bahn nach ihrer Wohnung

Exploſion Geſtern mittag 12 Uhr wurde die Feuerwehr nach
Kronprinzenſtraße 41 gerufen woſelbſt im Kanal der Wacchküche an
geſammelte Gaſe durch irgend welche Umſtände zur Exploſion gelangten
Der Kanaldeckel wurde hochgeſchleudert Unheil aber nicht angerichtet

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 79 Uhr nach
Magdeburgerſtraße 57 gerufen wo in einem Pferdeſtalle der Firma
Zörn Steinert Feuer ausgebrochen war das vor Ankunſt der Wehr
von Hausbewohnern gelöſcht werden konnte Die Entſtehungsurſache iſt
unbekannt

Standesamtliche Nachrichten
Stanudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 20 Februar Der Verlagsbuchhändler Dr phil Hans
Knapp und Etitſabeth Riſel Blumenthalſtr 2 und Karlſtr 11 Der Richter
Dr jur Ludwig Nieland und Elsbeth Kaehne Bremen und Mühlweg 15

Eheſchließungen 20 Februar Der Ingenieur Paul Pfeiffer und
Marie Meißner Danzig und Georgſtr 10 Der Leutnant a D Adalbert
Nagel und Anna Knoll geb Knorr Ttergartenſtr 3 und Blumenſtr 15

Geboren 21 Februar Dem Zementarbetter Guſtav Knortz ein S
Walter Gr Brunnenſtr 52 Dem Eſendreher Max Graf eine T Ltesbeth
Gr Wallſtr 29 Dem Maurer Karl Becker eine T Charlotte Böckſtr 2
Dem Geſchirrführer Louts Schöne ein S Paul Kabelhäuſer 7 Dem
Hausdiener Bernhard Witte eine T Eifrieda Körnerſtr 21 Dem
Geſchirrführer Franz Kunze ein S Ernſt Talſtr 35 Dem Fabrtkarbeiter
Karl Hunold ein S Hans Gr Brunnenſtr 54

Geſtorben 20 Feoruar Des Arbeiter Karl Teußer T Emma 3
Leſſingſtr 250 Der Kaufmann Fedor Pollak 6 J Heimichſtr 17
Des Ackerbürger Julius Freygang Ehefrau Pauline geb Kindermann ausLöbejün 63 J Diakoniſſenhaus Emma Kunze aus Wieskau 16
Diatontſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 20 Februar Der Bäckermetſter Max Heidrich und

Emilie Wolf Adolfſtr 1 und Martinsberg 8 Der Maſchinenſetzer Max
Hartmann und Etlſe Stredicke Rixdorf und Sternſtr 10 Der Kontortſt
Otto Roßbach und Jda Paſchold Gerg und Bernhardyſtr 14 Der Etſen
e Willy Perſiegel und Klara Wiegleb Liltenſtr 12 und Glauchaer
ſtraße 64 Der Oberkellner Emtl Jähne und Elſe Franke Deſſau und
Alte Promenade 2

eboren 20 Februar Dem Bauarbeiter Guſtav Butthoff ein S
Erich Kanzleigaſſe 3 Dem Schloſſer Hermann Freund ein S Georg
Klinik Dem Schmied Friedtich Zwanzig eine T Charlotte Thürtnger
ſtraße 22 Dem Güterbodenarbeiter Ernſt Kutſche eine T Ella Schmied
er 21 Dem Fabrikarbetter Karl Gaſſa ein S Arno Bruckdorfer
ſtraße 7 Dem Poltzet Sergeant Franz Kalſow eine T CharlotteMeterttzſtr 4 Dem Maurer Paul Schumann eine T Frida Böllberger
weg 55 Dem Fabrikarbeiter Waldemar Göſche eine T Gertrud Raffinerte
ſtraße 5 Dem Bergmann Kart Schmalz eine T Minna Klintk Dem
Schäfer Hermann Berger eine T Vesbeth Klintk Dem Arbeiter Bruno
Schubert ein S Rudolf Klintk Dem Arbeiter Karl Koch eine T Frida
Klinik

Geſtorben 20 Februar Des Arbeiter Chriſtian T
erdaCharlotte 4 Weingärten 21 Des Arbeiter Louts Dietz T

2 Beeſenerſtr 18 Des Bergarbeiter Karl Bauerſchäfer Ehefrau Berta
geb Wendler 28 Klintk Des ſtädt Arbetrer Paul Rothe S Fritz
13 Annenſtr 1 Der Privatmann Friedrich Schwarz 81 Wein
ärten 38 Der Kaufmann Emtl Gramowskt 49 J Gr Steinſtr

Des Bierfahrer Franz Walther T Elſe 6 J Thüringerſtr 26 Der
Reſtaurateur Julius Ackermann 58 J Pfännerhöhe 49

Auswärtige Anfgebote
Der Bezirksfeldwebel Karl Czimmeck und Petronella Klempnow Biele

eld und Halle Der Maſchtntſt Guſtav Henne und Lutſe Kohl
Zwintſchöna Der Gärtner Otto Kuntze und Minna Riedel Halle und
Rortſch Der Landmeſſer Walter Döninghaus und Minna Horn Biele
feld und Quedlinburg Der Tierarzt Hr phil Hugo Rautmann und
Emilte Brehmer Halle und Wiehe Der Heilgehilfe und Maſſeur Max
Aßmus und Dorothea Ochs Letpztg

Telegramme und letzte Nachrichten
Algeciras 21 Februar Meldung des B L Jn der

geſtrigen Sitzung wurde die Beratung der Bankfrage in Angriff ge
nommen Die deutſchen und franzöſiſchen Bevollmächtigten verlaſſen
je ein Projekt Monſieur Réooil legte den Standpunkt ſeiner Regie
rung in längerer Rede dar während der deutſche Vertreter ſich kürzer
faßte Die Konferenz beſchloß beide Projekte eingehend durchzuſehen und
zu verſuchen ſie womöglich miteinander zu verbinden

Cherſon 21 Februar Pet Telegr Ag Hier wurde in der
Griechiſchen Straße eme Bombenfabrik entdeckt Es wurde eine
fertige Bombe gefunden und ferner waren neun Bomben vorhanden die
noch nicht mit Exploſivſtoffen gezüllt waren Jm Zuſammenhang mit der
Entdeckung wurde ein kürzlich hier eingetroffener Jude verhaftet

Otſchakow 21 Februar Meldung des B Der
Prozeß gegen den Leutnant Schmidt hat begonnen angeklagt ſind

Schmidt die beiden Studenten Piatin und Moiſeew der Arbeiter
Jalinitſch und 36 Matroſen Die Anklage fußt auf Artikel 100 des
Strafgeſetzes der die Angeklagten mit dem Tode bedroht Der Prozeß

wird zehn Tage dauern

Aſchabad 21 Februar Pet Telegr Ag Jn der vergangenen
Woche während des Beiramfeſtes wurde hier der General Dſchuravek

GeneralAnzeiger für Halle und den dTaalkreis 22 Februar Sekte 3
ſamt ſeiner Dienerſchaft ermordet Eingeborene ſagen daß es ſich
um einen perſönlichen Racheakt handle

Loudon 21 Februar Meldung des B Der Tmes
wird aus Kapſtadt gemeldet die deutſchen Behörden in Süd weſt
afrika hätten eine Proklamation erlaſſen wodurch gewiſſen Perſonen
die Einwanderung in deutſches Gebiet verboten werde Kein
Farbiger dürfe Zutritt ins deutſche Gebiet erhalten Der deutſche General
konful in Kapſtadt habe dazu erklärt das Verbot ſei nur ein zeitweiliges

London 21 Februar Meldung des B Eim Auf
ſtand in Engliſch Nigeria beunruhigt in hohem Grade die brittſch
kolonialen Kreiſe Auch für Deutſchland iſt es wegen der Nachbarſchaft
von Kamerun von Bedeutung ob m jenen Gegenden die Ruhe gefährdet
iſt Aus Lagos wird unterm 20 Februar gemeldet Zwei Kompagnien
Truppen mit 300 Trägern gehen nach dem Norden von Nigeria um bei
der Unterdrückung des in Sokoto ausgebrochenen Aufſtandes Hilfe
zu leiſten wo eine Kompagnie Truppen und fünf Offiziere
von Fanatikern getötet wurden Wie das Reut Bur erfährt
hat das Kolonialamt von einem hohen Beamten Nigerias ein Telegramm
erhalten das das Gerücht übermittelt es ſeien in der Nähe von Sokoto
drei engliſche Offiziere getötet und ein Arzt verwundet worden
Aus anderen Quellen verntmmt das genannte Bureau daß die gewöhnliche

Garniſon Sokotos nur eine Abteilung Infanterie des nigeriſchen Regiments
und eine Kompagnie berittener Jnfanterie mit einem Maximgeſchütz umfaßt
Es beſteht Grund zu der Annahme daß die Bewegung einen religtöſen
Charakter habe

London 21 Februar Wolffs Bur Evening News melden
aus Katro Jn den engliſchen Kaſernen zu Kartum ereignete ſich
eine heftige Exploſton die großen Schaden anmrichtete Zahlreiche
Perſonen kamen ums Leben

Der Kleme nahm es gern

Es iſt oft gänzlich zwecklos ein Kind zu zwingen widerlichen
Lebertran einzunehmen der ſo oft Verdauungsbeſchwerden ver
urſacht Lebertran kann aber heute in einer Form gegeben werden
die nicht nur ſchmackhaft und leicht einnehmbar iſt ſondern die
auch höheren Nährwert beſitzt und raſchere Erfolge erzielt wie dies
z B Herr Roſenthal in ſeinem Brief über ſein Söhnchen Paul
beſchreibt

Büren i Weſtf Burgſtraße 37 den 27 März 1905
Jch habe Jhre Scotts Emulſion bei memem jetzt 28/ jährigen Söhnchen

Paul angewandt und bin mit dem Erfolg ſehr zufrieden Das Kind litt
etwas an geſchwollenen Drüſen ſowie an einem hartnäckigen ſhofulöſen
Ausſchlag der ſich beſonders hinter dem Ohre zeigte ſtets näßte und das
Kind arg beläſtigte Lebertran ſowie andere Lebertranpräparate wurden
von dem Kinde mit Widerwillen weggewieſen und waren dem kränklichen
Kinde mit Gewalt nicht beizubringen Ein Verſuch mit Jhrer Scotts
Emulſion ergab zu meiner Freude daß der Kleine dieſes Präparat gern
nahm ſeitdem haben wir es ihm regelmäßig fortgegeben und haben er
reicht daß er jetzt nicht nur regelmäßigen Appetit hat und wohlgenährt
ausſieht was vor dem Gebrauch nicht der Fall war ſondern
er iſt auch ſonſt bedeutend wohler und der näſſende Ausſchlag iſt ver

ſchwunden gez Louis RoſenthalScotts Emulſion iſt eines der beſten Kräftigungsmittel für
Kinder und durch das Scottſche Verfahren wird der widerliche
und unverdauliche Lebertran ſchmackhaft und leicht verdaulich ſo
daß ihn Kinder ſtets mit großer Vorliebe einnehmen

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verfiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großem Dorſch auf dem Rücken Seott Bowne
G m b Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Glyheerin 50,0 unterphos
phorigſaurer al 4,3 unterphosph i rigiaures Natron 0 Tragant 3,0 fetnſter arab
Gummi vulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkodol 11,0
Zimt Mandel und GaultheriaDel je 2 Tropfen

terzu aromatiſche Emulſton mit

eines Jeden ist ein gesundes trisches
Aussehen Wer dies erreichen und erhalten

will verwende regelmässig
Thierack s hygienische Fettseite No 690

Preis 25 Pfennig per Stück

Wie alljährlich ſo findet auch in dieſem Jahre ſetzt der Sondervertauf
der bei der Jnventur der Firma Emil Lefèvre Teppich Spezialhaus
Berlin S Oranienſtr 158 zurückgeſetzten Waren und Gelegenheitspartten
ſtatt Eine Jnoentur Extraliſte die auf Wunſch gratis und franko zuge
ſendet wird orientiert über dieſe Gelegenheits Angebote

Waſſerſtände Am 20 Februar Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,54 21 Februar Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,02
20 Februar Bernburg 1,38 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,64
Dresden 25 Magdeburg 31

m

Schwarze Kleiderstoffe
Mohair Faconné doppeltdreit

Meter 00 die 65 Satin Liberty Relne Wolle doppeltbreit

Meter 50 bis

1

Rein woll Cheviot doppeltbreit

Meter 50 bis
75 Reimv Kammgarnstoff doppeltbreit

Meter 00 bis

Grepe Mohair e e 80 Coating Gewebe Keine Wolle doppelibreit
Meter 50 bis

18

inFrühjahrs Neuheiten
h

Preise und Auswahl
ohne

Konkurrem

Farbigen Kleiderstotten
Unterröoken Pla ds Thcohern K
Wäsche Ausstattungen eto

Geschättshaus

J Lewin
Halle a S Marktplatz 2 u 3

Seidenstotfſfen BSesatzartikeln Jacketts Umnängen Blusen Kostümen Kostümröcken
orsette Schleifen Jabots Gürtein Spitzen Seidenband Handsohuhen Krawatten

Jedes Angebot
ohne

Konkurren
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Letzte Wochoel
Grau s Sotal Kusverkauf

Noch vorhandene Vorräte in
Damen Glace llandschuhe ſchwarz u farb 5 6 6 I 35 95
Herren Glacé Handschuhbe farbig perlgrau 35 95

Herren Filzhüte durchweg 85Herren Strohhüte zur Hälfte des Preiſes
Sommer Handschuhe Zwirn Seide enorm billig
Herren Westen farbig und hell durchweg 00
Weissseid Piqueé Batist Binder 50 25

Alle anderen Artikel werden bis zum 28 Februar zu jedem
annehmbaren Preiſe verkauft

Schluss Mittwoch den 28 Februar

Leipyi iterfr m Na hrau Leiyfigerftr

Die allein in Frage vommende Möbelfabrit

für den Mittelſtand inBärgerlichen Föbel Ausstattungen
iſt ſtets die Habrik von

Gebr Kroppenstädt Halle a
Gr Märkerſtraße 4 geweſen und ſteht heute mehr denn je zuvor auf der Höhe

J der Zeit
Wir beweiſen offenkundig

durch unſere Preiſe durch unſere jetzt in den Auslagen ausgeſtellten Salon Wohn
I Sechlatimmer und Küchen Einrichtungen daß wir heute tonangebend daß
J wir eine erſte Firma ſind wo der Bürger das für ihn Paſſende auf alle Fälle findet

Durch nujere Spezialiſterung durch unſeren bedeutenden Umſatz können wir in
h obigen Ausführungen ganz Hervorragendes leiſten Sehen Sie die Preiſe ſehen Sie die
S gediegenen Ausführungen eigenen Fabrikates und Sie werden ſofort überzeugt ſein
hier an der richtigen Tür zu fein

Illuſtrierte Preisliſten ſenden franko Telephon 2975

erbitten ſern n

87 ude ipo n ssnips

e r r

e

e e S

Deutscher

Deutsche
Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften

Theodor Hildebrand Sohn Berlin
hokliekeranten Sr Maj des Rönigs

e S e h
Seiels nes n g auf

b Boriner Stadtanleiſte vom Jabre 1904 e
Plätten u 1 Er

hitzer 6,50 8,50
J Spiritusplätten

5,00 10,00Schüoneteen inkl Glühſtoff 3 Gar
dinenſpanner Plättbretter neu Pendel
waſchmaſchinen 52 Mk Wringmaſchinen
12 20 Mk Wärcherollen 36 Mk

im Zetrage von nom Mk 40000 000

Aumeldungen anf dieſe am

Sonnabend d 24 Februar a à 99,70
zur Zeichnung gelangende Anleihe führen wir Kostonfrei aus

D H Apelt Sohn Fronkel Poetseh
Wäſcherollen mit heizbaren Walzen

Gustav Renseh a

f lause M
Gr Steinſtraße 39

DWaſchgefüße e
Zander Gr Klausſtr 12

Mitglied des Rabatt Spar VereinsErnst Haassengier Co Paul Sehauseil Co

Ah

22 gehrug Nr 44Frigeho ougelbgte Cief

Diese Eior sind jedes

einzelne Stüek absolnt Stel I tfrisch als Toe od Trink
eier zu verwendon

eines Sehweine Schmalz n 50

Feinste wohlsehmeckendh

Jafol Butter

n ar Jchwezerrage yp 100
Gr Alrichſtraße 44 Khomaſtusftraße 49
Leipzigerſtraße 1U6 Steinweg 24

Sernsurgerſtraße i
Burgſtraße 7

Prabetis on Reintich Sparsam

aller Art wio
Hand Herd und ReiseKocher Kochherde
Kochplatten Rechauds
in jeder Ausstattung und Preislage

von 50 Pf an
Spiritus Verwertungs Genossenschaft E G m b H

General Vertrieb der Centrale für Spiritus Verwertung
Ausstellungs und Verkaufslokal

Leipzigerstrasse 43 Halle a Saale Leipzigerstrasse 43
Man Forſange vnsoro Mustrierto Preise

e 2 belegtPrasser s Wunrstfabrilsg
mit elektrischem Betriehb befindet ſich jetzt

Klefſnmne KlIaussfrasse r 2
vis avis Hotel Kronprinz

Fleiſch und Wurſtwaren in großer Answahl zu billigſten Preiſen
Geſchäftseröffnung R Sonnabend den 24 Februar

J Kunkelrüdensamen ne Eabendorier d 29

öoldgelbe Walzen uMt 30
über 10 Pfund 3 Mk per Pfund

bietet an und garantiert für Echtheit und Keimfähigkeit

Franz Walter Gutshbesitzer
Kleinkugel bei Halle a 5

Carl Lier
Halle Luäw Wuehbererstr

W öchloſſerci Draht Gefecht
und Zaunfabrik

Billigſte Bezugsquelle von viereckigem
Drahtgeflecht

Wiederverkäufern höchſten Rabatt
Koſtenanſchläge gratis

Werlobte
sollten viel mehr wie bisher für ihre Kücheneinrichtung ausgeben Die
Küche ist für das Wohlbefinden des Mannes und seine Arbeitskraft not
wendig Jede Braut erhält umsonst die Bächer welche die Rezepte zu
einfachen gesunden Speisen enthalten und zur Anwendung von Back
pulver Gelegenheit geben

Dr A Oetker Backpulverfabrik Bielefeld

Hamburger
SehweineSechmalz

garantiert rein

von ganz vorzüglichem Wohlgeſchmack
De Pfund 50 Pfg W

F Beerholelt Bechersbof dicht am Narkt

Spiritus Kocher

M Granu

Gries

M Reis

M kllau
M Ktüel

M lin

I

5 pl
ans Leip
Muſik v

Periode a
letzten mein
Heltor Ber
noch garnic
Richtung F
mit feinere
ſein Vorgän
Programm
Man kann
oder Orpt
Programni

bringen ebt
Lamen

äußert ſich
dahin in
aber von
iſt ihm je
jedes erklKompoſnio

wir dadur
hedeutſam

ſlaviſch
Programm

ſodiſcher F
Form D

Jnhdalte ad
was Form
deutung

Gehalt vor
ſich gedru

Du igtnalitä

Lezts St
lönnen n
hunderts

das Weſer
dazu wie

botenen
hin und n
immer ſo

größer ge
Programm
Sieg rieds
fein abſcha

überwälng
etwas and

geweſen
Der Cid
ſinfoniſche
der hier h
ter der
Berlin
Sonaten

er Beethor
ſpannt ſer
unvergleick
Jnterpretc
reprodukru
ſchaffen

dynamiſch
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